
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Frau Esser, Jugendpflegerin, gibt einen Überblick über die Verwendung der Projektmittel zur o. 
a. Haushaltsstelle. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Sie erläutert u. a., dass im Haushaltsjahr 2008 die beiden Haushaltstellen 4510.7604.0 und 
4510.7601.3 zu einer Haushaltsstelle 4510.7604.0 zusammengefasst wurden. Erst im Laufe 
diesen Jahres ist aufgefallen, dass in den alten Richtlinien eine Kostenübernahme bei 
Maßnahmen Freier Träger von lediglich 30 % möglich ist. Das bedeutet, dass die Träger 70 % 
der Kosten selber tragen müssen. Dies hat dazu geführt, dass in diesem Jahr nur eine 
Maßnahme der Evangelischen Kirche durchgeführt werden konnte und dass auf der 
Haushaltsstelle noch 5.228,85 € abrufbar sind. Zur Lösung des Problems schlägt sie vor, die 
Richtlinien in der AG 78 erneut zu überarbeiten und eine Beschlussvorlage für die nächste JHA-
Sitzung mit rückwirkender Gültigkeit ab dem 01.01.2009 zu entwickeln. 
 
Nach kurzer Diskussion formuliert Ausschussmitglied Leupold den Beschlussvorschlag, dass 
die AG 78 einen Vorschlag entwickelt, der dem Jugendhilfeausschuss zur Kenntnisnahme und 
Entscheidung vorgelegt werden soll.  


